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HOLZMINDEN. Es muss nicht
immer Klassik sein, um ein
Konzertprogramm mit an-
spruchsvollerMusik genießen
zu können. Wie schon in den
vergangenen Jahren, so hat
der Kulturverein auch für den
Abschluss der diesjährigen
Konzertsaison 2024/2025 ein
außergewöhnliches Konzert-
programm in der Holzminde-
nerStadthalle anzubieten.Am
Mittwoch, 4. Juni, stehen um
19.30 Uhr mit Gunnar Harms
(Violine und Moderation),
Gregor Nowak (Cello), Benja-
min Wand (Kontrabass) und
Florian vonRadowitz (Klavier)
vier Top-Musiker der Klassik-
szene auf der Bühne.

Bereits vor zwei Jahren und
vor vier Jahren sorgten die
vier klassisch ausgebildeten
Musiker mit einer Mischung
von klassischen Stücken und
Stücken gehobener Unterhal-
tungsmusik für große Begeis-
terung. Sie verbindet ihre Lei-
denschaft für die Unterhal-
tungs- und Salonmusik.

Das sind dieMusiker

Unter dem Namen „Mendels-
Salon“ reißen sie seit 2008 ihr
Publikum mit. Die Streicher
des Ensembles sind Konzert-
meister und Stimmführer im
Mendelssohn Kammerorches-
ter Leipzig. Gunnar Harms
studierte Dirigieren und Violi-
ne inDetmold, Trossingenund

Bloomington/USA. Nach En-
gagements beim European
Community Chamber Or-
chestra und den Münchner
Philharmonikern wurde er
1995 Mitglied des Gewand-
hausorchesters Leipzig und ist
vielseitig aktiv in etlichen
kammermusikalischen En-
sembles.

Gregor Nowak studierte
Violoncello an der Musik-
hochschuleLeipzigund ist seit
vielen Jahren organisatori-
scher Leiter des Kammeror-
chesters. Benjamin Wand
wechselte imAlter von 15 Jah-
ren vom Cello zum Kontra-
bass. Neben seinen klassi-
schen Studien prägte ihn vor
allem die Mitwirkung im
Rundfunkmusikschulorches-
ter (RMO). Florian von Rado-
witz ist gefragter Kammermu-
sikerund trittmit international
renommierten Solisten und
Orchestern auf.

So läuft der Konzertabend ab

Im ersten Teil des Konzertes
interpretiert das Ensemble
Tänze und Tanzformen ver-
schiedener Epochen und Län-
der. Dargebotenwerden unter
anderem die Tarantella „La
Danza“ vonGioachino Rossini
sowie der „Portugiesische Fi-
schertanz“ und das „Neapoli-
tanische Ständchen“ vonGer-
hard Winkler. Zwei „Liebes-
lieder“ mit Salut d`Amour von

Edward Elgar und dem Tango
„Jalousie“ von Jacob Gade
setzen den Reigen fort.

Der zweite Teil des von
Gunnar Harms wie immer
stimmungsvoll moderierten
Konzertabends wird durch
Stücke aus der K. und K.-Mo-
narchie bestimmt. Er beginnt
mit dem Marsch „Wien bleibt
Wien“, der erfolgreichsten
Komposition von Johann

Schrammel, gefolgt unter an-
derem mit einem Potpourri al-
ler Melodien aus der „Lusti-
gen Witwe“ von Franz Lehar,
und endet in Ungarn mit der
Komposition „Was ein Zigeu-
ner fühlt“ von Ludwig
Schmidseder.

Es darf ein beschwingtes, zu
Herzen gehendes Konzert er-
wartet werden. Anstelle der
Reihenbestuhlung werden –
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Ausschusssitzung für Innen-
stadt, Stadtentwicklung und
Wirtschaft, Ratssitzungssaal,
Neue Straße 17.
Kreispräventionsrat.Kosten-
freier Kinonachmittag, Aufklä-
rungsfilme zu unterschiedli-
chen Methoden von Betrügern,
anschließend Podiumsdiskus-
sion und Vortrag von PHK
Christian Rusniok, 16 Uhr,
Roxy Kino.
Paritätischer.SHG Schlagan-
fallbetroffene und Angehörige,
Treffen 16 Uhr, Wallstraße 2.
Awo an den Teichen. Hand-
arbeit, Klönen & Spiele, 14 bis
16.30 Uhr.
Holzmindener Tafel. Lebens-
mittelausgabe und Kleiderkam-
mer, 13 bis 15.30 Uhr, Wallstr. 1.
Hospiz-Verein.Sterbebeglei-
tung, 05531/1271062 o.
0170/2177259; Trauerbeglei-
tung 05531/1271062 o.
0152/07503787.
Jugendzentrum. Jugendtreff
13 bis 21 Uhr, GirlsClub 17 bis
20 Uhr, Sollingstraße 101.
Kinder- und Elterntreff,Obere
Straße 54. Turnhalle 13.30 bis
15 Uhr, Hausaufgabenzeit 15
bis 16 Uhr.
Roxy-Kino.Grüße vomMars:
16 Uhr; Black Bag – Doppeltes
Spiel: 18.45 u. 20.50 Uhr; Final
Destination – Bloodlines: 20.15
Uhr; Mission Impossible – The
Final Reckoning: 16.30 u. 19.45
Uhr; Sonderveranstaltung: Se-
niorensicherheit: 16.30 Uhr;
Thunderbolts: 16.10 Uhr in 3D;
Der Pinguin meines Lebens:
20.30 Uhr; Last Breath: 18.15
Uhr.
Sensoria - Haus der Düfte und
Aromen. Geöffnet 10 bis 18 Uhr,
Obere Straße 45.
Schiedsamt. Sprechstunde, 17
bis 18 Uhr, Neue Straße 2, hinter
dem Rathaus.
Telefonseelsorge.Kostenfrei
24 Stunden erreichbar unter
Tel. 0800/1110111.
Zukunfts(T)raum.Geöffnet
10 bis 18 Uhr, Obere Straße 12.

Viele offene Fragen beim Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung
Landtagsstammtisch von Uwe Schünemann in Holzminden

HOLZMINDEN. Das Thema
Ganztagsbetreuung von
Grundschulkindern scheint
Eltern und Lehrerschaft zur-
zeit besonders zu beschäfti-
gen. Diesen Schluss zieht der
Landtagsabgeordnete Uwe
Schünemann in einer Presse-
mitteilung nach seinem jüngs-
ten Landtagsstammtisch.
Ganz offensichtlich gebe es
noch viele offene Fragen. Da-
bei besteht abAugust 2026 ein
Rechtsanspruch auf ein ver-
bindliches Angebot an fünf
Tagen die Woche für acht
Stundenund für 48Wochen im
Jahr. Auchwenn das zunächst
nur für die erste Klasse gilt, ist
das ein ambitioniertes Ziel.

Denn nach Auskunft aller
geladenen Experten fehlten
die konkreten Vorgaben der
Niedersächsischen Kultusmi-
nisterin für die Umsetzung.
Dieses Versäumnis prangerte
der bildungspolitische Spre-
cher der CDU-Landtagsfrak-

tion, Christian Fühner, mit
deutlichenWorten an: „Mir ist
völlig unverständlich, wie
man die Schulen, die Kommu-
nen und die außerschulischen
Kooperationspartner bei die-
ser so wichtigen Aufgabe so
im Regen stehen lassen
kann.“

„Von niemandem leistbar“

Der Verein für Sozialpädago-
gik ist zwar bereits an einigen
Schulen tätig, nur die Rah-
menbedingungen seien nach
wie vor unzureichend. „Gern
würdenwir nochqualifizierte-
re Betreuung anbieten“, so
der Geschäftsführer Marc Ro-
lirad. „Ohne festgelegte Qua-
litätsstandards mit auskömm-
licher Finanzierungszusage
ist das aber von niemandem
leistbar.“

Gernwürden sich demnach
auch Sportvereine in den
Grundschulganztag einbrin-

gen. „Das ist eine großeChan-
ce,Kinder andenVereinssport
heranzuführen“, meinte
Kreissportbund-Geschäfts-
führer Steve Sander. Aber
auch dafür seien verlässliche
Bedingungen notwendig.Wer
imSportverein dieKinder trai-
niert, müsse dies auch in den
Schulen dürfen. Eine Mög-
lichkeit sei auch der Einsatz
von Bundesfreiwilligen-
dienstleistenden, die sowohl
imVereinals auch inderSchu-
le tätig werden könnten.

Bildungsqualität bei Ganz-
tagsbetreuungwichtig

Die Musikschule Holzminden
kooperiert seit längerer Zeit
mit den Schulen imLandkreis.
Aber auch hierfür fehlt laut
Uwe Schünemann die Fort-
schreibung des Grundlagen-
vertrages zwischen der Lan-
desregierung und dem Lan-
desverband der Musikschu-

len. Deren Sprecher für Ganz-
tagsschulen,AlexanderKäbe-
rich, begrüßtedieAussageder
Kultusministerin, dass Bil-
dungsqualität bei der Ganz-
tagsbetreuung im Vorder-
grund stehen müsste. Dafür
müssten nun aber auch zeit-
nah die Voraussetzungen ge-
schaffen werden.

„Teilgebundenes“ Angebot
gewünscht?

Bisher seien die Nachmittags-
angebote anGrundschulen im
Landkreis Holzminden frei-
willig. Für mehr Flexibilität
müsste auf ein „teilgebunde-
nes“ Angebot gewechselt
werden. Dabei wäre der
Nachmittag an einigen Tagen
verbindlich. In der Diskussion
wurde deutlich, dass die El-
tern von einem solchen Mo-
dell noch überzeugt werden
müssten.Aus der Lehrerschaft
wurden die pädagogischen
Vorteile eines solchen Sys-
tems betont.

Junker: „Wollen Vereinbarkeit
von Familie und Beruf ermög-
lichen“
Zuständig für die Ausgestal-
tung der Ganztagsbetreuung
sind die Schulvorstände. So-
lange das Land dieGanztags-
schule nicht als Regelschul-
angebot gesetzlich vor-
schreibt, müssen die Schul-
träger und damit dieGemein-
den für die Finanzierung sor-
gen. Das Land fördert ledig-
lich das Angebot durch Lehr-
kraftzuweisungsstunden, die
zum Teil kapitalisiert werden
können. „Der bestehende Er-
lass berücksichtigt weder die
zusätzlichen Anforderungen
durch den Rechtsanspruch
noch die notwendige Flexibi-
lität insbesondere für externe
Anbieter“, machten die Ver-
treter der Kommunen deut-
lich.

„Wir wollen für unsere Kin-
der optimale Bedingungen
schaffen und die Vereinbar-
keit von Familie und Beruf er-
möglichen“, sagte Beverns
Samtgemeindebürgermeister
Thomas Junker. Deshalb wür-
de seit Jahren ein qualifizier-
tes Ganztagsangebot der
Schlossschule von der Samt-
gemeinde Bevern als freiwilli-
ge Leistung mit hohen Sum-
men finanziert. Die Belas-
tungsgrenze der Kommunen
sei allerdings längst erreicht.

Uwe Schünemann wies da-
rauf hin, dass formal der Land-
kreis auf Grundlage des So-
zialgesetzbuchs VIII für die
Umsetzung des Rechtsan-
spruchs verantwortlich sei.
Erste Koordinierungsgesprä-
che mit den Schulträgern hät-
ten bereits mit den Hauptver-
waltungsbeamten stattgefun-
den. Wichtig sei aber, dass die
Schulvorstände einbezogen
würden. Bis Oktober könnten
noch Investitionsfördermittel
beantragt werden.

Kreistagsinitiative angekün-
digt

„Ich habe den Eindruck, dass
die Zusammenarbeit auf
Kreisebene noch intensiver
stattfinden sollte“, meinte der
CDU-Landtagsabgeordnete.
Die Vorteile der teilgebunde-
nen Ganztagsschule müssten
noch stärker mit den Eltern
diskutiert werden. Als Fazit
kündigte Uwe Schünemann
eine Kreistagsinitiative mit
entsprechenden Forderungen
an.

Aber auch auf Bundes- und
Landesebene wolle man bes-
sere Rahmenbedingungen
einfordern. Durch die Ernen-
nung von Mareike Lotte Wulf
zur parlamentarischen Staats-
sekretärin sei die Einflussnah-
me auf das Bundesbildungs-
ministerium erheblich verbes-
sert worden.

Von rechts: Uwe SchülemannMdL, Christian Fühner,MdL und bildungspolitischer Sprecher der CDU-
Landtagsfraktion, Alexander Käberich, Leiter Musikschule Holzminden, Steve Sander, Geschäftsfüh-
rer Kreissportbund Holzminden,Marc Rolirad, Geschäftsführer Verein für Sozialpädagogik Holenberg.
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Es muss nicht immer Klassik sein
Stimmungsvolles Konzert des Kulturvereins mit bekannten Gesichtern zum Saisonabschluss

wie immer zum Saisonab-
schluss – runde Tische aufge-
stellt und mit entsprechenden
Beleuchtungen der gesamten
Stadthalle eine „Salonatmo-
sphäre“ geschaffen. Eintritts-
karten gibt es ausnahmslos bei
der Touristik-Information Holz-
minden (Sensoria), Telefon-
nummerO5531/9905310, sowie
an der Abendkasse des Veran-
staltungstages ab 18.30 Uhr.

Sie gestalten das letzte Konzert des Kulturvereins Holzminden in dieser Saison: das EnsemblesMen-
delsSalon. FOTO: MICHAEL EHRITT
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